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1888

Der nationalliberale Wahlaufruf
Wie diesmal ſo hat auch vor den Wahlen von 1885 die

nationalliberale Partei ihre die innere preußiſche Politik be
treffenden Abſichten und Ziele in einer öffentlichen Kundgebung
niedergelegt Kurze Zeit vor den damaligen Wahlen fand in
Thale ein Parteitag der nationalliberalen Partei ſtätt ein
Provinzialparteitag zwar nur aber doch von bindender Giltig
keit für das ganze Land Denn es war ein erſter Führer
der Partei Dr Miquéèl welcher damals die Stellung der
Nationalliberalen erläuterte und was er ſagte mußte als das
feſtſtehende Programm der Partei angeſehen werden und es
iſt auch allgemein ſo angeſehen worden Wer damals ſo wie
der Schreiber dieſer Zeilen Gelegenheit gehabt hat den Vor
trag des Herrn Miquél zu hören der kann nicht im Zweifel
darüber ſein daß der Redner von 1885 und der Verfaſſer des
nationalliberalen Wahlaufrufs von 1888 ein und dieſelbe
Perſon ſind Jn derſelben Vollſtändigkeit und mit derſelben
anſchaulichen Sachkunde dargeſtellt kehren heute dieſelben
Forderungen und Ziele wieder für die auch ſchon damals
Herr Dr Miqusl ſo geiſtvoll und überzeugend einzutreten
wußte

Sie kehren alle wieder das iſt ein Moment bei dem
wir einen Augenblick verweilen müſſen Alle ohne Ausnahme
kehren ſie wieder die nationalliberalen Forderungen Eine ganze
Geſetzgebungsperiode von 3 Jahren iſt inzwiſchen vergangen
aber nichts von dem was man damals forderte und wünſchte
Hat inzwiſchen Erfüllung oder Erhörung gefunden Wir ſind
weit davon entfernt daraus der nationalliberalen Partei einen
Vorwurf machen zu wollen Die Partei war bei ihrer
numeriſchen Stärke nicht in der Lage ihr Programm durch
ſetzen zu können und ültra posse nemo obligatur Aber
zu ernſteſtem Nachdenken muß dieſer Umſtand doch veranlaſſen
und wenn die nationalliberale Partei ſich ſolchem ernſtem Nach
denken hingiebt ſo wird ſie auch gar bald entdecken wo die
nern e die einer Verwirklichung ihres n entgegen
tanden und entgegenſtehen zu ſuchen ſind eſe Hinderniſſe

beſtehen zum einen Theil in der Abneigung der Regierung
gegen die von den Nationalliberalen aufgeſtellten Forderungen
und Ziele und zum anderen Theile in dem Ueberwiegen der
Konſervativen in der Volksvertretung Wenn nun die National
liberalen es wirklich ehrlich meinen mit ihrem eigenen Programm

und wir z

ſie aus den ihen daß es für ſie gegenwärtig nur eine große Aufgabe t
ie Bahn frei zu machen für das was ſie wollen

für das was ſie im Jntereſſe des Landes und des
preußiſchen Volkes für unerläßlich für durchaus

Parole Bahn frei zur Geltung zu bringen ſei darüber
können die Nationalliberalen gleichfalls nicht lange in Zweifel
bleiben wenn ſie nach der ernſten Rückſchau auf die Vergangen
heit eine ebenſo ernſte und vorurtheilsloſe Umſchau in der

Gegenwart halten tVor wenigen Tagen hat die konſervative Partei ihr Pro
gramm verkündet Wenn auch Rückſichten die ſie nach den ver
ſchiedenſten Seiten zu nehmen hat freiwillig oder gezwungen
zu nehmen hat es ihr verboten ihr ganzes Herz vor den
Wählern auszuſchütten alle ihre Ziele unverhüllt zu zeigen
ſo hat der konſervative Wahlaufruf doch ſchon genug
Dinge verrathen vor denen wie wir zu unſerer
Freude bemerken können auch die gemäßigtſten Nationgl
liberglen zurückſchrecken Halten wir gegen dieſen kon
ſervativen Wahlaufruf denjenigen den jetzt die national

Berühmte Achuldenmacher

Nach Samuel Smiles
von Dr Hugo Schramm Macdonald

II

Der Kardinal de Retz verkaufte alles was er beſaß um
ſeine Schulden zu bezahlen aber er konnte damit ſeine Freiheit
doch nicht wieder erlangen Er ſchilderte ſelbſt die beſtändige
Todesangſt des Verſchuldeten Er wollte ſogar lieber Ge
fangener in Vincennes als den Quälereien ſeiner Gläubiger
ausgeſetzt ſein Mirabeau lebte unaufhörlich in Schulden
denn er war ein ſchrecklicher Verſchwender Das einzige Mittel
durch welches ihn ſein Vater rettete beſtand darin daß er
einen königlichen Verhaftsbefehl auswirkte und ihn hinter Schloß
und Riegel bringen ließ Obgleich Mirabeau eine Zeit lang
die Staatsgewalt in Händen hatte ſtarb er infolge ſeines ver
ſchwenderiſchen Lebens in völliger Armuth ja er ſchuldete
ſogar dem Schneider noch das Geld für ſeinen Hochzeitsanzug
Die Lebensweiſe Talleyrand s war nichts weniger als ge
regelt Er konnte eine volle Nacht beim Spiel den nächſten
Tag im Bett die Nacht darauf am Schreibtiſch verbringen
Die Gebahrung mit dem rieſigen Vermögen des Kirchenfonds
von Frankreich deſſen Verwaltung ihm jahrelang anvertraut
geweſen war hatte ihm Geſchmack an großen Kapitalien bei
gebracht eine Leidenſchaft die ihn ſpäter viel koſten ſollte
ſeine Ehre Er ſelbſt pflegte am Ende ſeines Lebens die ihm
während ſeiner ſtaatsmänniſchen Laufbahn zugefloſſenen Trink
elder auf 60 Millionen Francs anzugeben Der größere
Theil dieſes Geldes ging im Luxus ſeines Haushalts im

Kartenſpiel und in Börſenſpekulationen wieder drauf Spielen
Sie nie an der Börſe, ſagte Talleyrand einmal im hohen
Alter zu einem jungen Bekannten ich habe immer nur auf
ſichere Nachrichten hin geſpielt und dennoch ſo und ſo viele
Millionen verloren Seine Schulden ließ er unbezahlt Als
er eines Tages nach den Tuilerien fahren wollte erwartete
ihn einer ſeiner Gläubiger am Wagen Tallehrand wollte ihn

d halten Und wie das zu machen wie die

ifeln nicht daran daß dem ſo iſt dann können
rfahrungen der letzten Jahre auch nur die gen

l

weiteres daß zwiſchen den beiden Aufrufen ſoweit es den
poſitiven Jnhalt derſelben angeht auch nicht ein einziger Be
rührungspunkt vorhanden iſt Weiter aber ergiebt der Ver

gleich daß in allen Hauptfragen welche das nächſte Jahrzehnt
die innere Entwickelung Preußens beherrſchen werden in den
beiden Programmen Forderungen und Ziele aufgeſtellt werden
die ſich ſchnurgerade entgegen geſetzt ſind Wir wollen nur
einige der wichtigſten Punkte hier herausheben Der national
liberale Aufruf verlangt eine Gemeindeordnung der kon
ſervative Aufruf beſtreitet das Bedürfniß für dieſelbe Der
nationalliberale Aufruf verlangt endlich das allzulange ſchon
verweigerte Schulgeſetz der konſervative Aufruf weiſt dieſe
Forderung ab Der nationalliberale Aufruf will um es
kurz zu ſagen die evangeliſche Kirche vor einem
evangeliſchen Papſtthum bewahren der konſervative
Aufruf fordert ein ſolches unter der Maske größerer Freiheit
der Kirche Der nationalliberale Aufruf weiſt alle Beſtrebungen
welche darauf gerichtet ſind die Schule wieder unter das Joch der
Hierarchie zu beugen entſchieden zurück der konſervative Aufruf
erweckt dieſelben denn die Rückkehr der Schule aus der Ober
aufſicht des Staates unter die Oberxaufſicht der Kirche iſt
eines der letzten Jdeale unſerer Konſervativen So ließe
ſich die Reihe der diametralen Gegenſätze noch viel weiter
ausdehnen und das Ergebniß des angeſtellten Vergleiches iſt
Es giebt in der nächſten Entwickelungsperiode Preußens für
die Nationalliberalen und Konſervativen wenn anders die
Wahlaufrufe der wahre und ehrliche Ausdruck der jeweiligen
Parteiziele ſind nichts Gemeinſames fondern nur feindliche
Gegenſätze

Schauen wir nun einen Augenblick nach der andern Seite
nach der deutſchfreiſinnigen Die letztere Partei iſt zwar dies
mal mit einem Wahlaufruf noch nicht hervorgetreten aber
wir wiſſen es aus früherer Zeit und wir erfahren es aus den
Aeußerungen der ausgeſprochen freiſinnigen Preſſe über den
nationalliberalen Wahlaufruf daß in allen Hauptpunkten die
Beſtrebungen der nationalliberalen und der freiſinnigen Partei
völlig zuſammenfallen und daß nur in einigen Nebenfragen
unbedeutende Meinungsverſchiedenheiten vorhanden ſind Wenn

5 h ne P re e die W machen arfür ihre Ziele ſo wiſſen ſie wo einerſeits diejenigen zu ſuchen
ſind die ihnen die Steine des Anſtoßes in den Weg werfen

liberale Partei erlaſſen hat ſo ergiebt dieſer Vergleich a

mus zu leiſten bereit und imſtande ſind
Wir meinen das alles liegt mit unbeſtreitbarer Klarheit

kampf die Nationalliberalen aus ihrem Programm die richtigen
Schlüſſe für ihre Taktik zu ziehen ob ſie Programm und
Parteitonſtellation in Uebereinſtimmung zu bringen wiſſe
werden das müſſen wir zunächſt dahingeſtellt ſein laſſen
Der nationalliberale Wahlaufruf verlangt von den Geſinnungs
genoſſen daß ſie ſich rüſten und eintreten ſollen für
die Wahl gemäßigt liberaler Männer Man wird überall
wo man es mit dem Liberalismus aufrichtig und ernſt meint
ſchon zufrieden ſein wenn nur dieſe Mahnung ſtrikt beachtet
wird wenn auch diejenigen Nationalliberalen welche aus
Gründen perſönlicher oder anderer Verbitterung von einem

nicht wählen können und dürfen ohne Verrath am eigenen

en läufige Sitzun

gemeinſamen Vorgehen mit den Freiſinnigen noch nichts wiſſen

Politiſche Ueberſicht
Jn Athen erörtert man die Frage ob Prinzeffin

Sophie von Preußen die Verlobte des Kronprinzen von
Griechenland zur orthodoxen Kirche übertreten wird oder nicht
Die griechiſche Verfaſſung fordert den Glaubenswechſel nicht
ſie enthält nur eine Beſtimmung welche einzig in Rückſicht
der Kinder des jeweiligen Königspaares vorſchreibt daß ſie im
orthodoxen Glauben erzogen werden müſſen Dagegen iſt
keinerlei Beſtimmung vorhanden welche hinſichtlich des
Glaubens der durch Heirath zuwachſenden Mitglieder der

nd Familie etwas vorſchriebe Damit iſt die Frage
wohl erledigt

Der Präſident der franzöſiſchen Republik iſt von
ſeiner Reiſe durch die Normandie nach Schloß Fontaineblegu
zurückgekehrt Seinem perſönlichen Anſehen hat der Ausflug
entſchieden Vortheil gebracht ein Umſtand dem ſich auch die
dem Autoritätsprinzip abgeneigte Demagogenpreſſe nicht ver
ſchließen kann Die Juſtice ſtellt dem Präſidenten das
Zeugniß aus daß er republikaniſchen und patriotiſchen Eifer
und Gewiſſenhaftigkeit entwickelt habe die Autorité erzählt
Carnot e überall Klagen gehört und ſei trotz der amt
lichen Jnſcenirung überall auf Zeichen der Unzufriedenheit
mit den beſtehenden Zuſtänden geſtoßen Libertö führt als
Urſachen der Abwendung der Bevölkerung von der Republik
an den gegen die Religion geführten Krieg welcher die Ge
wiſſen verletzt habe die finanzielle Unordnung welche die
Intereſſen ſchädige und die parlamentariſche Anarchie in
Selcher die ernſten Angelegenheiten des Landes kleinlichen
Intereſſen geopfert würden

Der Chef des ſchweizeriſchen Militärdepartements
err Hertenſtein hat eine Zuſchrift an die Diviſionen IV und
III erlaſſen in welcher derſelbe unter Vorbebalt in ſeinem

Jnſpektionsberichte über die diesjährigen Uebungen der IV und
VIII Diviſion ſich eingehender auszuſprechen ſeine weſent
lichſten Wahrnehmungen über die Uebungen dahin zuſammen
faßt

Der gute Wille der ſich allſeitig knnbgeg die Löſung der
eſtellten Aufgaben möglichſt gut und fruchtbringend zu talten verdient alle Anerkennung und nicht weniger die d

diege tretende Ausdauer in der Ertra
enen Strapazen Jch konſtatire mit

Fortſchritte die mit Bezug auf

m

der damit ver
efriedigung die

7 S die Manöverfähigkeit der Truppeſie wiſſen auch wo andererſeits diejenigen zu finden ſind die Fuhrung der lehteren bis in ihre unterſte Gliedermng terheben und energiſche Mitarbeit für die n u a J n Uebu der ſich ergabeit und
der gemeinſamen Forderungen des geſammten aß die Anſtrengungen der J nicht ohne weſentli

nationalliberalen und deutſchfreiſinnigen Liberalis Erfolg blieben Dieſer Erfolg ſoll auch weiter die Trieb
zu gleichem Wirken ſein
Die aus Richtern beſtehende Kommiſſion zur Unter

auf der Hand Ob nun auch für den bevorſtehenden chung der in dem Prozeſſe Donnels mit der
Times gegen die Parnelliten vorgebrachten
Anſchuldigungen hielt am Montag in London eine vor

ab Der Vertreter der Parnelliten Ruſſel
ſtellte den Antrag daß alle Parnell hin zugeſchriebenen

Wieſe der Kommiſſion vorgelegt würden ie Kommiſſion
gab dieſem Antrage ſtatt die weiteren Anträge Ruſſels daß
der eine Gefängnißſtrafe verbüßende Deputirte Dillon während
der Dauer der Sitzungen der Kommiſſion auf freien Fuß
geſetzt werde und daß ſich zur Vernehmung r und
anderer Perſonen eine Subkommiſſion nach Amerika begebe
wurden als verfrüht abgelehnt Die Kommiſſion vertagte ſich
darauf auf den 22 Okt

Aus Tanger wird der Times unterm 4 d geſchriebend i ſich doch auch ſagen daß ſie einen Konſervativen

Parteiprogramm zu üben

zum ſo und ſo vielten male wieder mit leeren Verſprechungen
abweiſen aber der Gläubiger der die Geduld verloren hatte
erwiderte Jch möchte aber nun wenigſtens beſtimmt erfahren
wann mich Euer Gnaden bezahlen werden Sie ſind wirk
a ſehr neugierig, antwortete Tallehrand in größter Gemüths
ruhe
über dieſe Antwort nachdenken Lamartine dem die
ſtrenge Schule der Leiden und Kämpfe gefehlt hatte durch
welche u a der von Natur ebenſo träumeriſche Chateaubriand
früh in die Gefahren und Mühen des thätigen Lebens geſtoßen

und zum Manne gemacht wurde brachte ein halbes Dutzend
Vermögen durch Er erklärte ganz offen daß er die Rechen
kunſt haſſe dieſe Verneinung jedes edlen Gedankens Ex
ſah ſich infolgedeſſen gezwungen das was durch Verſchwendung
und unglückliche Spekulationen verloren gegangen war durch
den Ertrag ſeiner Feder möglichſt wieder einzuholen Allein
trotz der erſtaunlichſten Fruchtbarkeit in fabrikmäßigem Schaffen

der 1856 erſchienene Cours familiers de littérature allein
der von kraſſer Unwiſſenheit und Ungründlichkeit ſtrotzte brachte
ihm jährlich 200,000 Fres ein vermochte er den Aufwand
zu deſſen Einſchränkung ihm trotz ſeiner ſteten Verlegenheiten
die ſittliche Kraft fehlte nicht entfernt zu decken Das Geld
lief ihm wie Queckſilber durch die Hände und er ſcheute ſich
nicht ſich von ſeiner Schuldenlaſt die ſich auf 3 Millionen
Francs belaufen haben ſoll durch eine Nationalſubſkription be
reien zu laſſen an deren Spitze zur Beſchämung des Dichtersſein politiſcher Gegner Napoleon III ſtand Da ſie aber

trotzdem der Erwartung nicht völlig entſprach ſo kam es zu
einem theilweiſen Verkauf von Lamartine s Beſitzungen Eines
Tages trat einer ſeiner glühendſten Bewunderer der ſich Geld
am Munde abſparte um zum Rückkauf der Beſitzungen
Lamartine s etwas beitragen zu können den Laden eines
Fiſchhändlers um einen Steinbutt zu kaufen Er war ihm
zu theuer Da erſchien ein vorne Tee der un blieb
einen Augenblick vor dem Steinbutt ſtehen und en
ohne nach dem Preiſe zu fragen den Fiſch in ſeine Wohnung
zu ſchicken Es war Lamartine

Dann ſtieg er in den Wagen und ließ den Gläubiger

rer iſt die Nachricht eingegangen daß der Sultan von
Marokko ſich durch die aufrühreriſchen Stkämme welche ihn

Der amerikaniſche Staatsmann Daniel Webſter befand
ſich infolge ſeiner Sorgloſigkeit in e ſowie
ſeines übermäßigen Aufwandes gleichfalls in ſteter Geldnoth
Wenn wir Theodor Parker Glauben ſchenken dürfen war
Webſter nicht unbeſtechlich Er machte Schulden und be
richtigte ſie nicht er borgte und gab nicht zurück Das Geld
anderer Leute blieb bisweilen an ſeinen Händen hängen Als
Senator der vereinigten Staaten ließ er ſich von den
Fabrikanten Boſton s ein Jahrgehalt hen Seine e
Reden riechen nach Beſtechung Monroe und Jefferſon
hatten immer eine leere Taſche oft auch Schulden gleichwohl
waren beide Ehrenmänner

Das öffentliche Leben unſerer r verlangt von den
Männern die in demſelben eine Rolle ſpielen wollen über
triebenen Aufwand und obgleich oft nur im Beſitze eines
mäßigen Vermögens ja bisweilen ſogar arm haben nur die
wenigſten derſelben den ſittlichen th den Schein des
Reichſeins zu meiden Um ſich in ihrer geſellſchaftlichen
Stellung zu behaupten e ſie wie andere zu müſſen
So werden ſie in trudel der Schulden gezogen und in
alle die Verlegenheiten Bedrängniſſe erbärmlichen Kniffe und

i i m m de en c dMänner der Wiſſenſchaft rößtentheils Nowendigkeit enthoben in der Scendett äußerlich n

in ihren Reihen finden ſich daher nur wenige Beiſpiele be
rühmter Schuldenmacher Viele von ihnen ſind arm geweſen
aber ſie haben ihr Leben gewöhnlich nach ihren Mitteln ein
gerichtet Den Hungertod Johann Kepler s jenes ebenſo
charakterfeſten wie kühnen und ſcharfſinnigen Denkers der den
Grundbau des ſtolzen Gebäudes der heutigen Aſtronomie ge
legt hat ſich zwar als eine Mythe hevausgeſtellt denn in
ſeinem Nachlaſſe fand ſich noch eine Summe ihn vor dem
Verhungern i geſchützt hätte Jene Sage iſt aber bezeichnend
für Kepler s v Leben für ſein ungusgefetztes Ringen um
das tägliche Brot Der ſeiner ſteten Noth und Be
drängniß lag darin daß er als kaiſerlicher Hofaſtronom ſeinen
Gehalt nicht regelmäßig ausgezahlt erhielt Jahre 1607



umgaben erfolgreich durchgeſchlagen hat Auf welche Weiſe
ihm dies gelungen iſt weiß man bis jetzt nicht aber hier
herrſcht die Meinung vor daß er die Berber Stämme an
egriffen und überrumpelt habe Eine amtliche Meldung vondige Siege wurde hier mit großen Ehrenbezeugungen auf

enommen Früh morgens verkündeten Trompeter durch
challende Fanfaren den Eingang des Schriftſtücks und gegen

mittag ritt der Paſcha mit einem zahlreichen Gefolge nach der
auptmoſchee wo der Brief Sr Majeſtät verleſen wurde
ierauf würden 21 Salutſchüſſe abgefeuert und Sr Majeſtät
chiff Haſſanieh prangte im ſchönſten Flaggenſchmucke Bald

darauf bot die S Stadt ein ungewöhnlich feiertägliches
Ausſehen Der Sultan befindet ſich jetzt in Mequinez wo er
die Köpfe der Erſchlagenen zur Schau zu ſtellen beabſichtigt
und wohin auch die 300 Gefangenen geſchafft werden ſollen
Se Majeſtät wird in kurzem die Reiſe nach Tanger antreten
aber vor Ablauf von 14 Tagen kann er nicht aufbrechen da
die mohamedaniſche Religion Heirathen und Reiſen während
dieſer Zeit verbietet

Deutſches Reich

Berlin 17 Sept Nach Aufhebung der Tafel am Sonntag
abend in der r des dieſen königl Schloſſes ver
abſchiedete ſich der Kaiſer von der Kaiſerin und den fremden
Fürſtlichkeiten und kehrte mit ſeinen militäriſchen glei um
8 Uhr vom Bahnhof Friedrichſtraße aus nach dem Manöverfelde
bei Müncheberg zurück Die Kaiſerin kehrte nach Auf
hebung der Tafel nach dem Marmorpalais zurück ute vor
mittag wohnte der Kaiſer mit den königlichen Prinzen den hohen
fremden Fürſtlichkeiten und den fremdherrlicheit Offizieren den
Manövern bei Der Kaiſer begab ſich zu Pferde zunächſt zum
dritten Corps das nordweſtlich von Müncheberg ſteht Auch
die fürſtlichen Gäſte welche in der Frühe mittels Sonderzuges
aus Berlin in Müncheberg ankamen begaben ſich zu Pferde nach
dem Manöverfelde Das Manöver begann pünktlich um 9 Uhr
Der Kaiſer befand ſich anfänglich bei dem 3 Armeecorps
Daſſelbe rückte von Nordweſten her gegen das durch die
Garde gebildete Oſtcorps vor das von Küſtrin und

rankfurt a O kommend ſich Berlins bemächtigen ſollte
ie erſte Diviſion ſtand mit der Abvantgarde bei

Müncheberg das Gros 5 km öſtlich bei Jahnsfelde
die zweite Gardediviſion ſtand weit zurück bei Petershagen 18 km
ſüdöſtlich von Müncheberg die Garde Kavalleriediviſion ſüdlich
von Müncheberg bei Tempelberg Die Kavalleriediviſion des
3 Armeecorps bildete deſſen weit umgreifenden linken Flügel
und rückte von Petershagen nördlich Müncheberg in ſüdöſtlicher
Richtung vor Die 5 Diviſion bei der ſich das Eiſenbahn
Fegwe befand rückte über Dahmsdorf gegen Müncheberg die
6 Diviſion von LichtenauKagelKienbaum her nach Oſten zu
geges Tempelberg Die Avantgarde und ſpäter die 1 Diviſion
es Gardecorps mußten wenn ſie nicht vollſtändig umfaßt ſein

wollten zurück auf S Zu ihrer Degagirung machte
die Garde KavallerieDiviſion gegen die Kavallerie Diviſion des
3 Corps eine Attacke Die 6 Diviſion verſüchte einen ver
V Augriff auf Heinersdorf das von der 1 Garde
Riviſion hartnäckig vertheidigt wurde Mittlerweile war

die 2 Garde Infanterie Diviſion herangekommen und unter
nahm die 2 Garde Jnfanterie Brigade einen eben
Vorſtoß gegen den Feind durch welchen dieſer auf die Höhe
nördlich von Heinersdorf zurückgedrängt wurde Hiernach
erfolgte um 1 Uhr der Schluß des Gefechts und ſodann
der Abmarſch der Truppen in die Biwacks Das Wetter
war ſehr ſchön und nicht zu heiß die Haltung der
Truppen vorzüglich Um 3 Uhr kehrte Se Maj der Kaiſer zu
Pferde nach Müncheberg zurück nachdem er noch das gefechts

mäßige Abbrechen des Manövers die Aufſtellung von Vor
u ſ w beobachtet hatte Die andern Fürſtlichkeiten waren

on früher zu Wagen nach dem Bahnhof und von da nach
erlin zurückgekehrt Heute abend ließ ſich der Kaiſer im Rath

hauſe zu Müncheberg durch den Landrath v Steinrück den
dortigen Magiſtrat und die Stadtverordneten welche der Bürger
meiſter Wetzel zu nrengepufen hatte vorſtellen und dankte den
ſelben für den ſchönen rn bereiteten Empfang mit der Bittedaß davon der Bürgerſcha t Kenntniß gegeben werde Hierauf
er gte der Kaiſer unter Führung des Amtsgerichtsraths
Kuchenbuch und des StadtverordnetenVorſtehers Ahrends
das ſtädtiſche Muſenm und unternahm ſodann eine Fahrt
durch die feſtlich beleuchtete Stadt Se Maj wurdehierbei von der alle Straßen füllenden dichten Heenſchen
menge mit ununterbrochenen Jubelrufen degrigt Aus
Rom wird zu dem bevorſtehenden Beſuche des Kaiſers dort
von heute telegraphiſch gemeldet General Driquet Com
mandeur des Armeecorps von Florenz wird im Auftrage des
Königs Se Maj den Kaiſer Wilhelm an der Grenze des

iscit Platz mit 18,000 Gasbrennern von verſchiedenen FarbenZehn große Raketen Garben vorzubereiten welche
vom Fort St Elmo aufſteigen und einen Ausbruch des Veſuvs
darſtellen ſollen

Der öſterreichiſch ungariſche Miniſter des Auswärtigen
Graf Kalnoky iſt am Montag abend 531 nach 51 Uhr
in Hamburg eingetroffen und in Streits Gaſthof abgeſtiegen
Der öſterreichiſche Generalkonſul Baron Weſtenholz empfing
den Miniſter am Bahnhofe Die Reihe der diesjährigenStaatsmänner Zuſammenkünfte dürfte durch den Belnch des

Grafen Kalnoky in Friedrichsruh aller Wahrſcheinlichkeit nach
ihren Abſchluß erhalten Mit Recht wird aus der regelmäßigen
alljährlichen Wiederkehr dieſer Zuſammenkunft der Schluß ab

eleitet daß ſie einem naturgemäßen Bedürfniſſe des perſön
ichen Gedankenaustauſches der am Ruder des Weltfriedeus

ſtehenden verantwortlichen Leiter der mitteleuropäiſchen Frſict
entſpringen daß ſonach durchaus kein zwingender Anlaß jetzt
ſo wenig als zu irgend einem früheren Zeitpunkte vorhandeniſt nach außergewöhnlichen Triebfedern zu forſchen Was
immer auch zwiſchen dem Reichskanzler und ſeinem illuſtren
Gaſt in Friedrichsruhe beſprochen werden möge man darf
ſicher ſein daß es nichts von Zweifeln an der Leiſtungsfähig
keit des Friedensbundes oder von der Sorge um ſeine Be

währung in der Zukunft an ſich tragen wird Jm übrigen
at man ſich die in ihren Trägern verkörperte Politik der
erbündeten wie ein fortlaufendes Rechenexempel vorzuſtellen

deſſen ziffermäßige Anſchläge und Aufſtellungen gezwüngen
ſind mit dem unaufhaltſamen Gange der Ereigniſſe gleichen
Schritt zu halten daher eine regelmäßig ſich wiederholende
Ueberprüfung auf das Fazit nothwendig machen Dieſe
Operation bleibt eben den alljährlichen Zuſammenkünften der
leitenden Staatsmänner des Deutſchen Reiches Oeſterreich
Ungarns und Italiens vorbehalten Uebrigens aber hat die
wiener Preſſe durchaus recht wenn ſie ſchreibt man werde
ſich in den nächſten Wochen vor den bei ähnlichen Anläſſen
immer wiederkehrenden wunderſamen Enthüllungen wohl
unterrichteter Korreſpondenten zu hüten haben Was Graf
Kalnoky und Fürſt Bismarck ſich zu ſagen hätten würde
ſicherlich weder der Madame Adam noch Herrn Oppert aus
Blowitz brühwarm mitgetheilt werden

Die Nordd Allg Ztg übernahm ſo leſen wir
heute in der Nat Lib Korr an leitender Stelle einen
merkwürdigen berliner Bericht der IJndépendance Belge
worin nichts Geringeres als eine baldige ganze oder theilweiſe
Zurückziehung des Fürſten Bismarck von den Staats
geſchäften in Ausſicht geſtellt wird und fügte nur eine Be
merkung hinzu die einer Beſtätigung ähnlicher ſieht als einem
Widerſpruch Sie nennt den Berichterſtatter wohlvertraut
mit den berliner Auffaſſungen und meint nur es ſeien ſchwer
lich konſervative Kreiſe aus denen ſeine Nachrichten ſtammen
ſondern es würden damit wohl nur die alten Neigungen der
liberalen Partei reproduzirt Der liberalen Partei das ſoll
doch wohl heißen der deutſchfreiſinnigen Partei den National
liberalen hat noch niemand den Vorwurf gemacht den Fürſten
Bismarck von ſeinem Platz verdrängen zu wollen ege aber
hat ſich daran zu wiederholten malen außer den Kreiſen des
Herrn Richter auch die nähere Umgebung der Kreuzzeitung
verfucht Die ſeltſame Veröffentlichung der Nordd Allg Ztg
hat begreiflicherweiſe das höchſte Aufſehen erregt welchen
Zweck ſie verfolgt und was Auffaſſungen wie ſie das

zugrunde liegt entzieht ſich noch der Kenntniß weiterer Kreiſe
Ohne Zweifel wird aber die Veröffentlichung dazu beitragen
die Erörterung über die Frage der Organiſation der Reichs
ämter wieder in regen Fluß zu bringen und das iſt vielleicht
der Zweck

Jn dem ſeit langer Zeit im Beſitz der nationalliberalen
Partei befindlichen Wahlkreis Rinteln Grafſchaft
Schaumburg hat eine Vertrauensmännerverſammlung der
konſervativen und freikonſervativen Partei beſchloſſen dem
langfährigen nationalliberalen Abgeordneten Dr Oetker einen
deutſchkonſervativen Kandidaten in der Perſon eines Bürger
meiſter Dohme gegenüberzuſtellen Die Nat Lib Korr
bemerkt dazu Man wird davon Notiz nehmen wie
wenn den Nationalliberalen wieder vorgeworfen wird Ueber
griffe auf konſervatives Gebiet zu machen Wir meinenKönigreichs begrüßen Derſelbe wird von einem Adjutanten des

Königs begleitet ſein Gutem Vernehmen nach bildet ſich in Rom
ein Ausſchuß aus den Bewohnern welcher zu Ehren der An
weſenheit Kaiſer Wilhelms Privat Feſtlichkeiten zu en
beabſichtigt wie namentlich eine Jlumination mit bengaliſchen

lammen und venetianiſchen Lateruen der Straßen welche Kaiſer

daß die Nationalliberalen auch noch in anderem Sinne davon

Notiz nehmen ſollten 9Wie die Times aus Sanſibar meldet iſt der Sultan

franzoſenfreundliche belgiſche Blatt vorträgt in Wirklichkeit B

ilhelm auf dem Wege zu dem im Kapitol e Abend
feſte berührt Der Feſtausſchuß in Neapel hat beſchloſſen den

bemüht mit dem deutſchen Konſul die Ruhe in Paugani
und Tanga herzuſtellen Der engliſche Admiral iſt mit

der Flotte zu zweitägigem Manöver von Sanſibar fort
geſegelt

Der Kaiſer empfing am Sonntag nachmittag während ſeines
Aufenthaltes im Marmorpalais bei Potsdam den Oberpräſidenten
der Provinz Hannover Herrn v Bennigfen welcher am
Morgen aus Hannover in Berlin zu der befohlenen Audienz ein
getroffen war

a NTN TÄNHalle den 18 September

Die ne beſchäftigte
ſt in ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung nächſt der Ent
aſtungsertheilung für eine Reihe von Jahres Rech

nungen Siechenhausfonds Spiegelſtiftung Pflaſterſteinfonds
Gymnaſium Gottesackerkaſſe Realſchule mit der Jnter
pellation betr den Häuſerankauf in der Rathhaus

aſſe genehmigte die Kanaliſirung der Bärgaſſe eineEckverbrechung Schulberg 14 die Herſtellung von Doppel

fenſtern in der Schule der Lieben auerſtraße den Anſchlag
für Tiſchlerarbeiten im Leihamtsgebäunde Ver
miethung in der Rathhausgaſſe endlich außer der O
die Annahme einer Schenkung zu einer Marienſtiftung
und ertheilte an Hrn Kohnert zur t GutesGimriütz den Zuſchlag Die Nrn 1 3 4 10 13 15 20 und 21
der O konnten noch nicht erledigt werden Näheres über die
Sitzung folgt in einer der Beilagen

Die diesjährige Wanderverſammlung des Thürin
in h Vereins für Erdkunde findet bekanntich am Sonnabend 29 Sept hier bzw in Giebichenſtein ſtatt
und zwar unter Betheiligung der Damen Die dafür feſtgeſetzte
Tagesordnung beſagt folgendes Von a 10 Uhr ab Empfang
der auswärtigen Theilnehmer im Geſellſchaftsſaal des Café David
nahe der Univerſität Beſichtigung der Geographiſchen Sammlung
der Univerſität Um 2 Uhr Abfahrt mit dem Dampfer Prinz
Sang von der gewöhnlichen Abfahrtsſtelle aus nach der

aalſchloßbrauerei Gegen 3 u Ausführung erdmagnetiſcher
Meſſungen auf dem Trothaer Felſen Sodann Sitzung im Saale
der Saalſchloßbrauerei 1 ch des Hru Oberlehrer
De Weyhe Deſſau über Volksverdichtung im Herzogthum
Anhalt 2 Vorlegung ſeines neuen Kyffhäuſer Reliefs durch Hrn
De Edler Halle 3 Statiſtiſche Mittheilung des Hrn DrElfert
Merſeburg über die von Kinderhand verurſachten Feuersbrünſte
in der Provinz Sachſen und im Deutſchen Reich überhäupt
4 Vortrag des Hrn Kandidat Waehmer Halle über die altmärkiſche Wiſche 5 Mittheilungen des Hrn Zabritant Wigel
Giebichenſtein über die Luffa Loofah Jnduſtrie in ihrer Be
deutung für Deutſchland ünd deſſen Kolonien Jm Anſchluß
eran gegen 6 Uhr eine Beſichtigung der Luffa Fabrik des
rn Wickel unter deſſen eigener Führung Außer den oben ver

neten Verhandlungsgegenſtänden ſind mündliche oder ſchrift
iche an Hrn Prof Kirchhoff in Halle rechtzeitig einzuſendende

Mittheilungen über W nwes beſonders Heimathskundliches
oder auch auf das Vereinsleben bezügliche Anfragen und Vor
ſchläge zur weiteren Beſprechung ſehr willkommen

Die ſoeben erſchienenen Mittheilungen des Vereins
für Erdkunde zu Halle a S zugleich Organ des Thüringiſch
Sächſiſchen Geſammtvereins für Erdkunde für das Jahr 1888
enthalten wiſſenſchaftlliche Aufſätze Das Saalthal bei
Halle von Dr Viktor Steinecke Die Mansfelder Seen von
Dr Willi Ule mit einer Karte Der Helmegau von K Meyer
und Dre R Rackwitz Die Oertlichkeit von Aſchersleben in ihrer
Beziehung zur Geſchichte der Stadt von Paſtor H Becker Die
floriſtiſche Literatur für Nordthüringen den Harz und den
rovinzialſächſiſchen wie anhaltiſchen Antheil an der norddeutſchen
iefebene von cand med Auguſt Schulz Dann folgt der

Bericht über das Vereinsjahr 1887/88 der Geſammtverein hielt
ſeine Wanderverſammlung in Staßfurt ab der Halleſche Central
verein war zehumal zuſammengetreten die Zweigvereine zu

urg und Magdeburg vier bezw ſechsmal Der Thüringiſch
Sächſiſche Verein für Erdkunde zählt folgende Mitglieder
Centralverein Halle 10 Ehren mitglieder 31 korreſpondirende
228 ordentliche und 17 außerordentliche Mitglieder Zweigverein
Burg 21 Zweigverein Magdeburg 73 Mitglieder dazu kommen
noch 73 keinem Theilverein angehörende Mitglieder daß die
Geſammtzahl der Mitglieder am 1 April d 452 betrng
Den Schluß des 200 Seiten ſtarken Bandes bildet ein Ver
geh derjenigen Vereine Jnſtitute Redaktionen 2c mit welchen

er Verein ſich im Schriftentauſch befindet Auf die oben an
geſübrten wiſſenſchaftlichen Aufſätze gedenken wir demnächſt noch

eſonders zurückzukommen

Wie ſchon mitgetheilt findet die diesgriae Verſammlung
von Abgeordneten der Zweigvereine des Preußiſchen
Beamten vereins welche im Juni abgehalten werden ſollte
aber aus Anlaß der Krankheit und des Ablebens Kaiſer Friedrichs
verſchoben war nunmehr am 22 und 23 d in Staßfurt ſtatt
Nach dem ausgegebenen Plane wird am 23 d u a eine Be

rung Salzſchächte zu Staßfurt und Leopoldshall ger
Die Mitglieder des hieſigen Zweigvereins können an der Ver
ſammlung theilnehmen

alſo gerade in der Zeit ſeiner unſterblichen Entdeckungen war
eine Summe von 4000 Gulden an Gehalt rückſtändig die
ſpäter auf 12,000 Gulden anwuchs und ſelbſt die Anerkennung
der Richtigkeit ſeiner Forderung durch den Regensburger
Reichstag verhalf ihm nicht zu ſeinem Rechte So begreifen
wir wie er einmal klagen konnte IJch verbringe meine Zeit
mit Betteln an den Thüren der Kronſchatzmeiſter

Leib g einer der vielſeitigſten Gelehrten und größten
Denker aller Zeiten hinterließ zwar viele Schulden aber dies
mag ſeinen Grund in ſeinem unſteten Leben gehabt haben
denn da er auch Politiker war hielt er ſich häufig an fremden
Höfen auf und lebte in vornehmer Geſellſchaft

ino za dagegen war arm doch was er durch Schleifen
von Brillengläſern verdiente genügte ihm für ſeinen Lebens
unterhalt ſo daß er keine Schulden machte Er ſchlug ſogarum unabhängig zu bleiben eine Profeſſur aus Dir be
rühmte engliſche Chemiker und Phyſiker John Dalton hegte
vor dem Gelde eine philoſophiſche Mißachtung Als ſeine
Mitbürger in Mancheſter ihn durch ihre Freigebigkeit in die
Lage bringen wollten daß er den Reſt ſeines Lebens nur
allein der wiſſenſchaftlichen Forſchung widmen könne lehnte er
das Anerbieten mit den Worten ab Das Lehren iſt für
mich eine Art Erholung und wahrſcheinlich würde ich wenn
ich reicher wäre nicht mehr Zeit auf meine Forſchungen ver
wenden als ich es jetzt gewohnt bin Auch der große
Phyſiker Saradahy liefert ein Beiſpiel wie ſelbſt ein ſo
bedeutender Mann ſich bei mäßigen Mitteln in edler
Unabhängigkeit erhalten kann Lagrange pflegte ſeinen
Ruhm und ſein Glück der Armuth ſeines Vaters zuzuſchreiben
welcher königlicher Aſtronom in Turin war Wäre ich reich
geweſen ſagte er ſo würde ich ſchwerlich ein Mathematiker
geworden ſein

Einer der größten Schuldenmacher in der Gelehrtenwelt
war John Hunter der ſich von einem einfachen Tiſchler zu

hatte er ausſchließlich ſich ſelbſt zu verdanken auf die von
37 angelegte koſtbare Sammlung die jetzt als das Hunter ſche
Muſeum in Baden bekannt iſt Zwar hinterließ er deshalb
ſeine Familie in bedrängten Verhältniſſen doch konnten durch
den Verkauf feiner Sammlung an die Regierung um den
Preis von 15,000 Pfd St 300,000 alle ſeine Schulden
bezahlt werden und ſo wurde zugleich ſeine Sammlung ein
dauerndes Denkmal ſeines Ruhms

Von den großen Künſtlern haben ſich viele durch Armuth
zur Berühmtheit durchkämpfen müſſen Der Vater Thor
waldſen s erwarb nur mit Mühe durch Bildſchnitzen für

Schiffe das tägliche Brot für ſeine Familie Rauch war der
Sohn eines fürſtlich waldeck ſchen Kammerdieners und der
Vater Rietſchel s war ein armer Handſchuhmacher Ludwig
Richter der durch ſeine gemüthvollen und ſinnigen
Schöpfungen zu einem Liebling des deutſchen Volkes gewordene
Maler und Zeichner war der Sohn eines armen Kupfer
ſtechers Wie die Vorgenannten mußte auch Julius Thäter
ſeinem Talente durch Noth und Elend durch eigenen
Fleiß durch eigene Kraft und Ausdauer den Weg bahnen und
ſich emporarbeiten nur getragen durch die helle Begeiſterung
zur Kunſt befeuert und geläutert durch das einmal als wahr
und ſchön erkannte Jdeal Früh verlor er den Vater und
die bitteren Verhältniſſe unter denen er in Dresden aufwuchs
wurden durch die Napoleoniſchen Kriege aufs höchſte geſteigert
Um ſeiner todtkranken Mutter nur etwas unter die Arme zu
re verdingte ſich der Knabe als Stiefelputzer und Lauf
burſche trieb abends in den Wirthshäuſern einen Huuſir
handel mit ſelbſtgeſchriebenen Ziehkarten mit Seifenkugeln und
Strumpfbändern wobei er oft genug Püffe und Stöße und
nur ſelten etwas Geld und etliche Speiſereſte erhielt Zufällig
fand er einen Wohlthäter welcher ihn mit alten Kleidern und
Büchern verſah und vorübergehend in eine Schule ſchickte
Dann ward der Aermſte reihum von einem Schneider Gold

einem bedeutenden Angtomen und Chirurgen aufgeſchwungenhatte Hunter verwandte alle ſeine Bitte S n Leſken

et zent ert cent er en eeeeeWereezeeeeee

arbeiter und Branntweinbrenner als Laufburſche beſchäftigt
um ſchließlich beim HofKupferſtecher Profeſſor Schulze als
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Hauspudel ein Unterkommen zu finden wo er nebenbei
eichnete und ſeinem kranken Herrn beim Kupferſtechen zuſchaute Nach und nach gewann endlich der arme Knabe

einige wohlgefinnte Gönner die ſich ſeiner annahmen ſeine
Begabung erkannten und ihm die Wege ſo weit bahnten daß
er daran denken konnte die Kunſtakademie zu beſuchen Wie
hier verkehrte Thäter ſpäter auch während ſeines Studien
aufenthaltes in München mit ſeinem Leidens und Strebens
genoſſen Rietſchel Dort erlaubten ſich beide im Verein mit
ein paar anderen jungen Künſtlern den Luxus abwechſelnd
jede Woche einen Kartoffelſchmaus auf ihrer Stube zu
geben Dabei ſo ſchreibt Thäter in ſeinem Tagebu e
waren wir immer ſo recht von Herzen vergnügt und würden

die ganze Welt unſerer Kartoffeln wegen mit allen ihrenLeckerbiſſen verſchmäht haben hätte dieſe uns jemand an

geboten Wie aber dieſer genügſame und beſcheidene Mann
von der Kunſt dachte erhellt aus einem etwas früher an en
geliebten Freund Rietſchel gerichteten Briefe worin es heißt
Jch möchte durch die Kunſt die Menſchen zur Liebe Sanſt

muth Demuth zwingen aber nicht zu ſpartaniſchen Größen
Und in München bekommt man eine ganz andere Jdee von
der Kunſt Bisher aber erſchien ſie mir ſtets lieblich
und hold wie ein himmliſcher Engel dem von Gott geboten
wurde die Menſchen zur Tugend zu führen und ſie in der
ſelben zu erhalten Dieſer Se ſagt meinem Gemüthe zuJch glaube unſere altdeutſchen Künſtler bauten auch auf ieſen

Grundſatz und ſie bauten feſt und groß ſo groß als die
Künſtler und größer Unter den Tondichtern mußte

ſich Gluck der unſterbliche Reformator der Oper als junger
Menſch durch Geigenſpiel auf den Tanzböden Prags den
nöthigen Verdienſt verſchaffen war Hahdn eines armen

Wagners r 5 und ſtammte Franz Schubert aus einer
kinderreichen ullehrerfamilie

Manche berühmte Künſtler haben ſich freilich nie ganz aus
der Armuth herausarbeiten können Das erklärt

ahauptſächlich durch ihre Sorgloſigkeit Franz H 8 der
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Dächer Feſtiegen und auf dieſe Weiſe in das Grundſtück gelangt

auf dem Wege über Schkeuditz auf der Landſtraße nach Leipzig

nehmer angeſchloſſen

welcher der bekannte ſozigldemokratiſche Regierungsbaumeiſter a D

Meteorologiſche Station

17 Sept 9 U ab 18 Sept 7 m
Barometer Millimeter 759,3 760,6e einen s l h t 5 7,2el g 0Wdi n atni net o 1 KoWetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

17 Sept 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ich in einer Zone
welche ſich von Britannien nordoſtwärts nach dem Weißen Meere erſtreckte der
niedrigſte über dem inneren Rußland Mitteleuropa h bei ſchwacher meiſt
öſtl Luftbewegung vielfach trübes im öſtl Theile kühles Wetter Aus Veutſch
land wurden vielfach Regenfälle gemeldet Häparanda 769 7 Südweſt leicht

ib bedeckt Moskau 752 4 4 RNordweſt leicht bedeckt mburg 767 13
ordoſt ſchwach Pix bedeckt Wien 763 13 ſtill halb bededt Trieſt 762 20

Südoſt wolkig Karlsruhe 764 15 Nordoſt ſtill bededt

Rom 17 Sept Nach Meldungen aus Ferrara iſt der
Po in langſamem Fallen

t Probinzial Nachrichten
P Belgern 17 Sept Geſtern ward hierſelbſt Miſſions

feſt Sie Die Feſt rig in der reich geſchmückten Kirche
e r Miſſionsinſpektor Wendtland aus Berlin Jn der

achverſanimlu im Garten des Schützenhauſes würden
mancherlei feſſelnde heidniſche Sitten und Bräuche ver
anſchaulichende Gegenſtände gezeigt und es würden im Wechſel

mit e verſchiedene Auſprachen gehalten Eine Sammlung
erga

S Naumburg 16 Sept Geſtern würde zu der neuen
Hennenbrücke über die Saale hierſelbſt der Grundſtein V

elegt Heute abend wurde ein etliche Stunden zuvor aus dem
efängniß entlaſſener Schriftſetzer aus Luckenwalde wiederum

polizeilich feſtgenommen weil er in ein hieſiges Villen Grundſtück
eingedringen war und dort den Beſitzer und deſſen Ehegattin zu
berauben verſucht hatte Er war vom n e
aus an einer Flaggenſtange in die Höhe geklettert über mehrere

Dort hat er die Beſitzer überraſcht fur Uebergabe ihrer Sachen
aufgefordert auch wiederholt nach ſeinen Leuten gepfiffen bis
es den Bedrohten gelang den Angreifer aus dem Raume heraus
zudrängen Der Thäter hatte erſt vor 3 Monaten einen Ein
bruchsdiebſtahl hier begangen war dabei überraſcht und feſt
enommen worden und wollte ebenſo wie gegenwärtig von ſeinen
andlungen nicht die geringſte Rückerinnerung beſitzen indem er

ſinnlos betrunken geweſen wäre
b Schkenditz 17 Sept Jn der Nacht zum 18 d wurde

auf der Landſtraße unweit Modelwitzz ein unbekannter Mann
wie todt aufgefunden und vorläufig im Armenhauſe zu
Modelwitz untergebracht Nachdem derſelbe ſich wieder erholt
hatte und rer geworden war berichtete er daß er
am 12 d ans der Klinik in Halle entlaſſen worden und ſich

habe begeben wollen Als er abends nach 8 Uhr Modelwiß
paſſirt ſei er plötzlich von hinten von einem Menſchen der im
Straßengraben gelegen haben müſſe überfallen gewürgt und
obgleich er ſich mit Aufbietung aller ſeiner Kräfte gewehrt habe
nach kurzem Ringen zu Boden geworfen und ſeiner Baarſchaft in
Höhe von etwa 4 ſowie ſeiner Taſchenuhr und verſchiedener
Kleidungsſtücke beraubt worden Jnfolge des Würgens iſt der
arme Menſch in Krämpfe verfallen und ſodann in dieſem Zuſtande
gefunden worden Nach der Perſonenbeſchreibung iſt der Räuber
etwa 40 Jahre alt und von mittlerer kräftiger Geſtalt geweſen
hat einen ſchwarzmelirten Vollbart getragen und iſt u a mit
einer Art Jägerrock mit braunem Aufſchlag bekleidet geweſen

Nach der Zeitzer Ztg war am Sonntag dort das Gerücht
verbreitet der Kaiſer beabſichtige dem Schlußmanöver der
achten Diviſion Erſtürmung der Domäne Pöſa Uebergang über
die Elſter 2c beizuwohnen An maßgebender Stelle ſei jedoch
davon noch nichts bekannt Dem Gerücht dürfte etwas That
ſächliches nicht zugrunde liegen tun

Jn Halberſtadt iſt am 17 d eine Stadt Fern
ſprecheinrichtung eröffnet worden Bis jetzt ſind 46 Theil

ihr 350 jähriges Jubiläum

m Saalfeld 17 Sept Jn einer geſtern nachmittag im
Schützenhausſaale hier abgehaltenen Volksverſammlung in

Die Schneiderinnung zu Poeßneck feiert am 15 Okt

Keßler aus Hannover über die Stellung der Arbeiter zur
Sozialreform in ſachlicher Weiſe ſprach wurde ſchließlich fol
gender Beſchluß gefaßt Die heute am 16 Sept 1888 im Saale
des Schützenhauſes zu Saalfeld tagende Arbeiterverſammlung er
klärt Der vom Bundesrath veröffentlichte Geſetzentwurf betr
die Alters und Juvalidenverſicherung der Arbeiter entſpricht den
berechtigten Anſprüchen des Arbeiters durchaus nicht da die

Von einem Eiſenbahnunfall in der Nacht zum 14 d
berichtet das Saalf Kreisbl Eine Lokomotive welche einen
Güterzug von Probſtzella bis zur Höhe ſchob und von Steinbach
nach Rotenkirchen allein weiterfahren ſollte um einen Sonderzug
mit dem Cirkus Herzog bis auf die Höhe mitzubringen ſtieß beimZur Vehren der Station Steinbach auf einen mit Langholz
und Steinen beladenen Wagen Jnfolge des heftigen Anpralls
wurden Maſchinenführer und Heizer zurückgeſchleudert Während
der Heizer nur leichtere Verleßungen erlitt ſodaß er imſtande
war die Lokomotive zum Stehen zu bringen iſt der h
führer anſcheinend ſchwerer am Rückgrat beſchädigt Die Wagen
auf welche die Lokomotive ſtieß liefen infolge des Stoßes durch
mehrere Stationen hindurch bis nach R n
Terrainverhältniſſe wegen vorher möglich war ſie zum Stehen
zu bringen

Jn Scheibenberg in Thüringen war ein Lehrling infolge
gree ndebiſſes wuthkrank geworden bald darauf erlöſte ihn
er Tod

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Schlußſcheinbedingungen für den Zeithandel in

Getreide Der B E berichtet vom Montag Die Sach
verſtändigenkommiſſion der Produktenbörſe iſt in ihrer heutigen
Sitzung über die nach der handelsminiſteriellen Verfügung feſt

goſtell enden Schlußſcheinbedingungen noch nicht einig geworden
ie Anſichten der Mitglieder gingen ſo weit auseingnder daß

man ſich nur darüber einigte weitere Berathungen einer end
giltigen Seſchußſaſſng vorangehen zu laſſen Jnzwiſchen hat
aber eine große Anzahl von erſten Firmen des Platzes in privater

ereinigung darüber berathen ob es wegen der Kürze der Zeit
nicht nothwendig wäre für den freien Verkehr neue Schluß
bedingungen zu vereinbaren weil die Korreſpondenz der
Aelteſten der Kaufmannſchaft mit
noch längere Zeit in Anſpruch nehmen könnte und die
Entſcheidung eine dringende ſei Jn der letzten Verfügung des
Handelsminiſters hat nämlich in Bezug auf einen Punkt ein Ent
hege nicht ſtattgefunden der für die künftige Geſtaltung
es Getreidehandels von maßgebender Bedeutung erſcheint Es

handelt ſich darum daß der Herr Handelsminiſter auch jetzt noch
von der Bedingung nicht abgegangen iſt daß in Zukunft die
Lieferung von gedarrtem Getreide unſtatthaft ſeinſoll Nun würde ein Verharren auf dieſer Bedingung den Handel
mit importirtem ruſſiſchem Getreide überhaupt faſt unmöglich
machen und weſentlich üm dieſes Punktes willen erachtet es die
freie Vereinigung hieſiger Produktenhändler für nothwendig ſelbſt
ſtändig vorzugehen

Zahlungseinſtellungen Wien 17 Sept Die große Kattun
druckfabrit Albert Reiß ſtellte ihre Zahlungen ein mit Schulden von
2 Millionen Gulden Die Länderbank allein hat unbedeckte Forderungen
heiuet Million außerdem ſind mehrere inländiſche mechaniſche Webereien be

iligt

Halleſche Getreide und Prodnkten Börſe
Halle 18 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Klar netto Weizen etwas ruhiger 168 188 M feinſter bis
190 M Roggen feſt 161 171 M einzelner feiner etwas höher
Gerſte Mittelſorten ruhig 160 182 extrafein gefragter bis
295 M bez Hafer feſt 148 158 M Mais M Raps
ohne Angebot 250 256 M Rübſen M Erbſen
Viktoria ohne Angebot M Kümmel ausſchl Sack

100 Kilo netto flau 47 49 M Stärke einſchl
ſaß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto feſt 40,00
is 41,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per

100 Kilo netto Linſen 32,00 40,00 Bohnen ohue Angebot
Lupinen M ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne An
pot Futterartikel Futtermehl ſehr gefragt 1415 M
toggenkleie dgl 10,75 11,00 M Weizenſchalen 9,50 M

Weizengrieskkeie 950 10,00 Mark Malzkeime geſucht
helle 10,00 11,00 dunkle 9,00 10,00 M Oelkuchen feſt13 50 14,00 M Mals 2800 30,00 Rübök 57,50 M

etroleum 26,50 Solaröl 0,825/30 ſehr feſt 13,50
is 14 M Spiritus 10,000 LiterProz ermattend Kartoffel

mit 50 M Verbrauchsabgabe 55,50 mit 70 M Verbrauchs
abgabe 35,30 M

Verlooſungen
Preußiſche 100 Thlr Looſe vom Jahre 1855 Zieh 38 am

15 Sept 1888 Gezogene Serien Nr 14 33 80 102 130 141 147 192 235
238 244 247 262 273 367 405 456 464 537 552 611 616 651 667 670 673
705 712 717 753 755 757 821 836 879 900 906 953 1015 1041 1105 1119
1230 1235 1255 1318 1332 1354 1365 1396 1401 1428 1440 1442 1493 Die
zu dieſen 55 Serien gen 5500 Prämienſcheine werden mit je 363 M vom

April 1889 ab ausbezahlt
Auhalt Deſſauiſche 100Thlr Looſe vom Jahre

Khung am 15 Sept 1888 Gezogene Serien Nr 1287 134 151 155 209
14 241 257 292 310 324 361 383 Die zu dieſen 14 Serien geh igen

700 Prämienſcheine werden mit je 360 M vom 1 April 1889 ab ausbezahlt

Waſſerſtände
r bedeutet über unter Null

Rente viel zu niedrig bemeſſen iſt Das Quittungsbuch iſt als e nale und Unſtrut Fal Wuchsverkapptee Arbeitsbuch eine große Gefahr für die wirthſchaftliche Wieſe Seeztge pt Seht 1947
und politiſche Unabhängigkeit der Arbeiter da es ohne Zweiſel do Unterpegel 10610 du
r Kennzeichnung mißliebiger Arbeiter dienen wird Die Ver Halle Unterh 17 Sept 1,80 18 Sept 180
ammlung erklärt lieber auf jede Alters und Jnvalidenverſorgung Trotha u es

zu verzichten wenn ſie ohne dieſes Quittungsbuch unausführbar Alsleben Oberpegel 16 Sept 4282 17 Sept 4280 o

wäre do Unterpegel t1,40 1136 04 uRalbe Oberp 1,45 36 09 rdo Unierv e 40 72 40 56 16 t
Aeltere der Begründer einer nationalen Genremalerei bei den

olländern und ein Bildnißmaler welcher mit den erſten
Meiſtern dieſes Faches aus allen Schulen und allen Zeiten
zuſammen genannt zu werden verdient beſaß nicht nur ein
großes Talent ſondern auch große Leidenſchaften Er lebte
obwohl als Sproß einer alten Patrizierfamilie in
guten Sitten aufgewachſen ohne Grundſätze und Moral So
mußte er am 20 Febr 1616 auf eine Vorladung wegen Miß

rn ſeiner Frau vor dem haarlemer Magiſtrate erſcheinen
und dieſem das Verſprechen geben ſich zu beſſern und ſich
der Trunkenheit und ähnlicher Ausſchweifungen zu enthalten
Als ſchlechter ehal gerieth Hals mit zunehmendem Alter
guch in Schulden 1652 ward er verurtheilt dem Bäcker
Jan ken eine Anzahl Gemälde und Möbel für eine Brot
ſchuld und et 200 CarolusGulden zu überlaſſen und
zehn Jahre päter mußte er ſich mangels jeglichen Vermögens
und genügenden Einkommens aus ſeiner Kunſt um Unterſtützung
an ſeine Vaterſtadt wenden die er auch im Betrage von jähr
lich 200 Gulden bis zu ſeinem Tode 1666 erhielt Ein
ärmliches Grab in der Hauptkirche nahm ſeine ſterblichen Reſte
auf und die Koſten ſeines Begräbniſſes betrugen nur 4 Gulden
wenig mehr als die eines Armenbegräbniſſes Sein Lands
mann der Genremaler Jan van Steen war immer in
Noth was hauptſächlich daher kam daß er zu viel von ſeinem
eigenen Biere trank denn anfänglich ſelbſt Brauer pachtete
er ſpäter eine Schankwirthſchaft um die rinkſeenen die er
hier vor Augen hatte auf die Leinwand zu übertragen Er
ſtarb in Schulden aber ſeine Bilder ſtiegen nachher ſo be
deutend im Werthe daß ſie jetzt mit Gold aufgewogen werden
Pan Dyck gerieth trotz ſeines beträchtlichen Eintommens in
folge ſeiner verſchwenderiſchen Lebensweiſe in große Schulden
Um dann ſeine zerrütteten Vermögensverhältniſſe wieder her
zuſtellen beſchäftigte er ſich ſogar eine Zeit lang mit Alchemie
in der Hoffnung den Stein der Weiſen zu entdecken Doch

auskömmlichen Leben hinterließ Bei Rembrandt dagegen
war es die Liebe zur Kunſt die ihn in Schulden brachte Er
war ein unerſättlicher Sammler von Kunſtgegenſtänden aller
Art und dadurch verwickelte er ſich in ſolche Schwierigkeiten
daß er für bankerott erklärt wurde Sein Vermögen blieb
dreizehn Jahre lang bis zu ſeinem Tode unter richterlicher
Verwaltung Der engliſche Geſchichtsmaler Ha don rühmt
zwar in z eigenen Lebensbeſchreibung die Mäßigkeit und

Genügſam ghAngelo Rubens Reynolds und Titian er ſelbſt jedoch bot ein
Beiſpiel vom Gegentheil Haydon s Leben war ein fort
währender Kampf mit Verlegenheiten und Schulden Kaum
war er eine Verbindlichkeit los als er ſich auch ſchon wieder
in eine andere verwickelte Seine Scheit wahl wurde von
ihm im e e gemalt Jn ſeinem Tagebuche findet
ſich eine ſonderbare Stelle Jch borgte mir heute 10 Pfd von
meinem Buttermann Webb einem alten Schüler von mir der
mir vor 20 Jahren von Sir George Beaumont empfohlen
worden war der jedoch klugerweiſe nachdem er Hunde gezeichnet
u einen Butterhandel anfing und ſo nun imſtande war
einem alten Meiſter in de Noth 10 Pfd zu ſchicken

ydon s Selbſtbiographie iſt angefüllt mit Erzählungen von
einen Kämpfen mit Rechtsanwälten und Gerichtsbeamten
Gläubiger hetzten und mahnten ihn bei r Schritt und
Tritt Der Kopf des Lazarus, ſo ſchreibt er wurde kurz
nach einer überſtandenen Gefängnißhaft gemalt mein Eucles
wurde von einem Eingekerkerten vollendet und das ſchöne Geſicht
im Xenophon an einem Tage an dem ich meine Bedränger
um Barmherzigkeit angefleht hatte der Kopf der Kaſſandra
ward in Stunden unbeſchrejblicher Angſt vollendet und an ihrer

and machte ich die letzten Striche als ich wegen rückſtändiger
teuern ſaß Wegen völliger Zerrüttung ſeiner Vermögens

verhältniſſe endete Haydon durch Selbſtmord

Redwitz ohne daß es der vorgetragen und 6 bis 7

dem Handelsminiſter

1857

eit wie praktiſche Klugheit eines Raphael Michel 8

Nach Schluß der Redaktlou
Berlin 18 Sept Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Für den Empfang des Kaiſers Wilhelm in Wien iſt
nach Meldung der Voſſ Ztg folgendes feſtgeſetzt Der Kaiſer
kommt am Okt mittels Hofzuges der Weſtbahn an und
wird an der Landesgrenze vom Votſchafter Prinzen Reuß
begrüßt Die geſammte Infanterie Garniſon von Wien wird
auf den Straßen Ehrenreihen bilden Nachmittags findet in
der Hoſen ein großes Feſtmahl ſtatt abends im Ritterſaal
ein Hofkonzert deſſen Programm von auserleſenen Künſtiern

tücke untfaſſen wird Die Parade
der wiener Garniſon unterbleibt weil der Truppenſtand wegen
der zahlreichen Reſerve Beurlaubungen um ein Drittel ver
mindert iſt Am zweiten Tage findet wieder ein großes Feſt
mahl am Abend Thee bei dem Erzherzog Karl Ludwig ſiatt
Am 5 Okt begeben ſich die Kaiſerlichen Majeſtäten in Be
Le des Kronprinzen Rudolf zu den Hochwildjagden nach

teiermark Anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers Wilhelm
werden am Hofe ſämmtliche Erzherzöge verſammelt ſein

t morgen begiebt ſich von hier aus der preußiſche
Geſandte beim Vatikan Hr v Schloezer nach Friedrichsruh
Derſelbe kehrt wie die Nat Ztg mittheilt Ende der Woche
eere zurück und begiebt ſich dann unmittelbar auf ſeinen

oſten nach Rom Der Beſuch des Grafen Kalnoky beim
Fürſten Bismarck wird zwei bis drei Tage währen Zufällig
traf auch im vor Jahre der öſterreichiſche Miniſter mit dem

nen Geſandten v Schloezer in Friedrichsruh zu
ammen

Die Köln 38 bringt anſcheinend aus offiziöſer Quelle
einen warmen Begrüßungsartikel für den Grafen
Kalnoky Es heißt in demſelben Jn dem verbündeten
Nachbarreiche rege ſich immer wieder das alte Mißtrauen
wenn ſcheinbar eine Annäherung Deutſchlands an Rußland ſich
vollziehe und die Beſorgniß Deutſchland werde verſuchen die
öſterreichiſchen Staatsmänner zu neuen Zugeſtändniſſen an die
ruſſiſche Orientpolitik zu bewegen Dieſe Beſorgniß ginge vongänzlicher Verkennung der eniſchen Staatskunſt aus ſie habe zu

weichen begonnen als Erzherzog Albrecht nach Berlin ging
und werde ſich vollends zerſtreuen in dem Augenblick wo
Kalnoky mit dem Reichskanzler verkehre Gewiß werde Ruß
land an unſerem Tiſche ſtets ein Gedeck für ſich bereit finden
es dürfe aber ſeinen Eintritt in das gaſtliche Haus nicht von
der Bedingung abhängig machen daß wir zunächſt unſerm
beſten Freunde die Thür weiſen ſollen Jn dieſem Gedanken
ſeien trotz ſonſtiger Befehdung alle Deutſchen einig

Das nürnberger Bezirksgericht verbot aufgrund des
Sozialiſtengeſetzes eine Verſammlung in der Landgemeinde
Stein in welcher Grillenberger über den Entwurf eines
Alters und JnvalidenVerſicherungsgeſetzes ſprechen wollte

Aus Paris berichtet man dem B Tgbl Der Bäcker
ſtreik in St Denis iſt durch die theilweiſe Wiedereröffnung
der Bäckereien beendet Jn dem nahen St Ouen wo
geſtern aus gleichem Grunde ein Streik ausgebrochen war
ließ der Maire 14 Bäckergeſellen aus Paris kommen und
belegte gerade wie im Kriege Mehl Oefen und Werkzeuge

er von ihm bezeichneter Bäckereien mit Beſchlag und
ieß dann von den pariſer Geſellen backen

Nachrichten aus Petersburg berichten von großen
Bauernunruhen welche in Woroneſch nach Beendigung
des dortigen Jahrmarktes ausbrachen Von den aufrühreriſchen
Bauern wurden die Buden zerſtört ſie drangen in die Häuſer
des Ortes ein und raubten bei einem Bankier 75,000 Rubel
baares Geld nachdem ſie hier gewaltſam eingebrochen waren
ſt Naßt nihiliſtiſche Aufwiegler hätten die Unruhen ver

anſtaltet
Dem londoner Chronicle geht aus Selensbur 2 die

Nachricht zu ruſſiſche Stgatsmänner hätten die T eilung
Afghaniſtans zwiſchen England und Rußland
empfohlen weil der Emir Abdurrhaman charakterlos Jſhak
Khan ein Trunkenbold und beide regierungsunfähig ſeien

Berlin 17 Sept Staats miniſter Graf Bismarck
der geſtern von Friedrichsruh hier eintraf um einer Ein
ladung zur Tafel im Schioſſe Folge zu leiſten hat ſich heute
früh m Grafen Schuwaloff nach Rußland begeben 2
Aus Frankfurt a M wird zuverläſſig gemeldet daß der Kauf

der Villa Reiß bei Cronberg im Taunus für die Kaiſerin
Friedrich in der letzten Woche perfekt geworden ſein
ſoll Das herrliche n umfaßt einen großen Park in
welchem nach den Wünſchen der Kaiſerin während des Winters
einige Veränderungen vorgenommen werden ſollen Der Kauf
preis ſoll Mill M betragen und Kaiſer Wilhelm ſeiner
Mutter mit dem Beſitzthum ein Geſchenk gemacht haben Die
Villa Reiß erhielt von der Kaiſerin Friedrich auch darum den
a weil es ein Beſitzthum innerhalb Preußens iſt
Aus Samoa ſind Nachrichten über den Ausbruch einer
Rebellion eingetroffen welche den Sturz des gegenwärtigen
Königs Tamaſeſe bezwecken ſoll Jn den Berichten wird
bemerkt die ſchließliche Abſetzung Tamgſeſe s gelte als un
vermeidlich falls ihm nicht von Deutſchland Unterſtützung ge
währt werde Der Hinblick auf dieſe Möglichkeit ſcheint die
engliſche Preſſe ſtark zu beunruhigen

Aſchaffenburg 17 Sept Eig Telegr der SaaleZtg Der
rinzregent trat heute ſeine dritte Rundreiſe durch das
önigreich in ſeiner Eigenſchaft als Reichsverweſer an und

zwar nach der Rheinpfalz Jhr Berichterſtatter genießt die
hohe Ehre im königlichen Heſſeharetzis mitzureiſen Jm
Gefolge befinden ſich außer den höchſten Hofchargen auch die
Miniſter v z und d v Feilitzſch iewohl der Hofzugwenig anhielt fanden auf den Stationen doch häuſige ſt che
Ovationen an welchen ſich auffallend viel Fabrikarbeiter in

Dahier fand offiziellerWeiſe betheiligten ſtatt
Der dem Prinzregenten bereiteteeierlicher Einzug ſtatt

Empfang war ein überaus inniger an dem ſich auch die
preußiſchen Offiziere betheiligten Morgen findet die Abreiſe
über Darmſtadt nach der Rheinpfalz ſtatt

Wien 18 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Naeiner Meldung des W her haben ſich der er giſae
und der deutſche Geſandte nach Gleichenberg be ebenum mit dem König Milan wa chenlig in der Ehe
ſcheidungsangelegenheit zu unterhandeln

Brüſſel 18 Sept Eig Telegr der SagleZtg Anläßlich e Abſchieböbeſuches welchen der belgiſche S nrr
beim Vatikan hatte ſoll der Papſt ber die Reiſe des
Kaiſers Wilhelm nach Rom geſagt haben er erwarte zwar
keine direkte Jntervention zugunſten des heiligen Stuhles er

jedoch daß der Kaiſer ſich ſelbſt von der bedrängten und
unhaltbaren Lage des Papſtthums überzeugen werde

Bukareſterſt gegen das Ende ſeines Lebens gelang es ihm ſich heraus
zurei en ſodaß er ſeiner Wittwe auch noch die Mitte zu einem e

48 Sept Eig Telegr der Saale Ztr Kiſf elsif gab zu daß ſein Miene lnſee
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Realprogymnasium zu Risleben F Krauge Wehen
Das Wintersemester der Anstalt beginnt am Donnerstag alle a/S Geiſtſtraßeden II Oktober s Uhr Vormittags Zur Entgegennahme von An v e e von r a Dunein

meldungen für die Klassen Sexta bis Obersecunda und zur Ertheilung von Aus ämmtlichen Schulutenſilien
Nkunft ist bereit Dr O Richter Contob ver e Dratmationskarten

V Quedlinburger Pferde ete Lotteris Für Vogunhlen
Ziehung am 4 Oktober er Ein eichener Mühlenſtänder undmit 1000 werthvollen Gewinnen darunter 1 elegante Equipage mit großes eichenes Kammrad billig zu

2 hochedlen Pferden und eomplettem Geſchirr verkaufen Otto ZiemLooſe à 3 Mk empfehlen J Barck Co Gr Steinſtraße 14 Holländer Mühle Schafſtädt
Carl Barkeſfeld Steinbrecker Jasper E W Pitschke
Leipzigerſtraße 77 und bie übrigen durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen S Sombart s Patont

e e See g e S e S e t S 3 Gasmovtor Se S BNinkwonstoc u S S solido SS Constructione GerinsterS Sommer u Winter S Gasverbrauch
S S S Rubhiger u SS a S regelmässiger Sbei Saalfelä in Thüringen für innere und äussere Leiden Vorzügl 2 3 Gang 5 e

Erfolge erzielt bei Hagen u DParmleiden Hämmorrhoiden Rheu S S Billiger Preis eS matismus Haut u Hrüsenkrankcheiten Pettsnent Blasen Nieren S Anfstellung 2

S leicht Jdern sonstigen äingewurzelten Leiden Senrothnsche S pundenetacee s 7
e c I Diät Massage etc Gesunde herrl Lage unmittelb am Nadelwalde Berg Aas deburg eS S S S 1 S 2 S a in 9 S luft Zwangl gemüthl Aufenth Kosten gering Ausk Prosp kostenfrei Eriodrie hat e

e c e en e eVon Donnerstag den 20 Septbr er R
an ſteht ein großer Transport nBayriſcher Zugochſen
äußerſt preiswerth bei uns zum Verkauf

Geh rie Lange Pfeifen Cigarreuſpitzen
Halle a Marienſtraße 1a n mverſchied Hölzern

Donnerstag und Freitag den 20 und 21 Arbeitspfeifen Cigarren EtuisS d roß ſtehen Königſtraße 31 n
gro e Poſten bahr ugochſen empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen
preiswerth zum Verkauf Otto Bauer Drechsler

Hasalam c ScRBRIGSss Gr Klausſtr 8 Nahe Markt
W Reparaturen ſchnell und gut

Von Dienstag den 18 d M ſtehenl ohltagende ind ſriſhuſſherde Atheſ utten a Peterberge
Sountag den 23 Septbr zur Extnten großer Auswahl zum Verkauf bei dankfeſteter Nachmittags von d u

3 Concert Abends von 8 Uhr ab
g m von 8 Uhr ab Ballmusik DieMuſik wird von der Bergkapelle zu

Löbejün ausgeführt Hierzu laden er
gebenſt ein Müller Vogel

NB ff Pilſener Bier

Dieses Dessin 2 mal mit Band eingefasst las r nur ösPf e d Whnler e
Zuchtbullen und FerſenAuf obige 3 Dessin von denen wir einen sehr grossen a Je den ans der SchegHouten AISrewöhnlich billig nennt W

nit Urſprungsatteſten ſteht zum Vert
1 O MHeilmanm Zeitz Expdition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Olto Hendel Mit Beilagen

h

S Für dene haben machen wir ganz besonders ufmerksam am itnportirt m auf Aue den W t n
B W
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